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Claudia verkauft Schmuckstück bei
„Bares für Rares“ - Händler

überraschen!
Erfahren Sie, wie Claudia aus Berlin bei „Bares für Rares“

eine wertvolle Kette verkauft und Händler überrascht.

Berlin, Deutschland - In der beliebten Trödel-Show „Bares für
Rares“ wurde am 2. Juni ein außergewöhnliches Schmuckstück
präsentiert. Claudia aus Berlin brachte eine bemerkenswerte
Kette, die einen großen Citrin Palmeira sowie Diamanten und
Perlen enthält. Der Citrin, ein bernsteinfarbener Edelstein aus
Brasilien, wiegt über 40 Karat und stammt aus den 1920er-
Jahren. Der geschätzte Wert der Kette lag zwischen 1.500 und
1.800 Euro. Claudia, die auf einen Verkaufspreis von 1.500 Euro
hoffte, überraschte sowohl die Händler als auch die Zuschauer,
als sie das Schmuckstück bereits für 1.400 Euro verkaufte, bevor
ein richtiges Bieten begann, wie derwesten.de berichtet.

https://www.derwesten.de/panorama/promi-tv/bares-fuer-rares-haendler-erbe-id301611730.html


Gerade Schmuckstücke sorgen in der Sendung oft für viel
Spannung und überraschende Bewertungen. Experten, die vor
dem Händlerraum die Objekte begutachten, sorgen für
zusätzliche Dramatik. Dies ist nicht nur bei Claudias Kette der
Fall, sondern auch bei anderen wertvollen Stücken. Ein Beispiel
dafür ist das Platin-Armband, das das Ehepaar Elke und Markus
Hesse aus Stuttgart mitbrachte. Das Erbstück von Markus‘
Mutter beinhaltete 37 Diamant-Elemente und kleine Saphire,
was ihm eine persönliche Note verlieh. Schmuckexperte Patrick
Lessmann schätzte den Wert des Armbands auf etwa 5.000
Euro, jedoch hatte das Ehepaar eine höhere Erwartung von
8.000 Euro. Letztendlich wurde das Armband in einem
Bietergefecht für 6.700 Euro verkauft, was die Besitzer erfreute,
da der Preis über der Expertise lag, so thueringen24.de.

Der Zusammenhang zwischen Schmuck und
Erbschaft

Das Thema Schmuckverkauf in Form von Erbstücken bringt auch
steuerliche Aspekte mit sich. Bei der Erbschaftsteuer sind
bewegliche Gegenstände nach ihrem Verkehrswert zu
besteuern, was für viele Erben eine wichtige Information
darstellt. Steuerpflichtige der Steuerklasse I, wie Ehegatten oder
Kinder, haben Anspruch auf umfassende Steuerbefreiungen für
Hausrat bis zu einem Wert von 41.000 Euro sowie für sonstige
Gegenstände bis zu 12.000 Euro. Allerdings gelten diese
Befreiungen nicht für Münzen, Edelmetalle, Edelsteine und
Perlen. Daher müssen diese wertvollen Objekte bei der
Erbschaftsteuererklärung ohne Steuerbefreiung aufgeführt
werden, was relevante Auswirkungen auf die finanzielle
Situation von Erben haben kann, wie erbrecht-ratgeber.de
erläutert.

Die Bewertung von Schmuck und anderen Kunstgegenständen
kann sich als schwierig erweisen, insbesondere wenn eine
unrealistisch niedrige Bewertung vorgenommen wird. In solchen
Fällen könnte das Finanzamt Probleme aufwerfen und eine
genauere Bewertung verlangen. Es ist daher ratsam, eine

https://www.thueringen24.de/panorama/promi-tv/article300473929/bares-fuer-rares-luxus-schmuck-expertise-verkauf.html
https://www.erbrecht-ratgeber.de/erbrecht/steuern/schmuck.html


fundierte Schätzung durch Experten, beispielsweise von
renommierten Auktionshäusern, einzuholen, um mögliche
Komplikationen zu vermeiden.
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